
ANDERS & RAUM   SACHVERSTÄNDIGENBÜRO FÜR GRUNDWASSER 

Seite 1 

 

84149 VELDEN  HINTELSBERG 2  TELEFON 08742/967493  TELEFAX 08742/967494  E-MAIL: INFO@RAUM-ANDERS.DE 

Ergänzende Kurzstellungnahme zum Beteiligungsverfahren zur Fortschreibung des 

Regionalplans Donau-Wald Reg 27, betreffend die Gemeinden Rinchnach,  

Kirchdorf im Wald und Spiegelau  

 

 

Diese Kurzstellungnahme stellt eine Ergänzung zur Kurzstellungnahme zum Beteiligungsverfahren zur 

Fortschreibung des Regionalplans Donau-Wald Reg 27 und REG 25, betreffend die Gemeinden 

Kirchdorf im Wald, Rinchnach und Spiegelau des SVB Anders & Raum vom 01.10.2025 dar.  

 

Der Planungsausschuss des Regionalen Planungsverbandes Donau-Wald hat beschlossen, das Kapi-

tel B III Energie des Regionalplans fortzuschreiben. Gemäß Art. 16 BayLplG wird ein Beteiligungsver-

fahren durchgeführt.  

 

Der Bereich Reg 27 betrifft die Trinkwasserversorgungsgebiete der Gemeinden Rinchnach, Kirchdorf 

im Wald und Spiegelau.  

Die Vereinbarkeit von Windenergieanlagen und Trinkwassergewinnung in diesem Bereich soll in die-

sem Rahmen kurz bewertet werden.  

Nach der ersten Auslegung wurde der Regionalplan für den Bereich REG 27 nach Berücksichtigung 

der sich im Probebetrieb befindlichen Trinkwasserbrunnen Br 1 Kohlau der Gemeinde Richnach und 

Br. 6 und Br 7 der Gemeinde Kirchdorf so angepasst, dass die Bereiche, die mit den Einzugsgebieten 

dieser Brunnen überlappen, aus der Planung herausgenommen wurden.  

Auch überlappt der Umgriff von REG 27 nicht mehr mit dem Einzugsgebiet eines bereits während der 

ersten Grundwassererkundungs-/erschließungskampagne der Gemeinde Rinchnach im Jahre 2023 im 

Bereich Kohlau ins Auge gefassten Bohrbereich (rot R2). Das gleiche gilt für den im Rahmen der 

jüngsten Untersuchungen ermittelten Bohrbereich (rot R1). 

 

Nicht hinnehmbar ist jedoch, dass sich REG 27 weiterhin mit den Einzugsgebieten der dringend not-

wendigen Bohrbereich im Tal des Bräubachs überlappt (rot R3 und rot R4). Eine Versuchsbohrung 

aus dem Jahre 2023 mit zu geringem Wasserdargebot zeigt, dass die wasserhöffigen Bereiche im 

Bereich nicht im Bereich der Talsohle, sondern an den Talflanken liegen. Diese sollen im Rahmen der 

nächsten Bohrkampagne erkundet/erschlossen werden. Die Erstellung der Unterlagen für den Antrag 

erfolgt aktuell.  

 

Ein aktualisierter Lageplan mit den relevanten Eintragungen aus der Windenergiekarte des Planungs-

verbands sowie Darstellung der bestehenden Trinkwasserschutzgebiete, der geplanten sowie den 

Einzugsgebieten zukünftiger, weiterer, zur langfristigen Trinkwasserversorgung nötiger Trinkwasser-

anlagen ist dem Anhang zu entnehmen. 
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Nach weiteren Untersuchungen zeigt sich auch der Bereich von REG 27, der auf Spiegelauer Ge-

meindegebiet liegt, als problematisch für die zukünftige Sicherung der Trinkwasserversorgung Spie-

gelau. Die Bohrbereiche, in deren Einzugsgebiet dieser Bereich von REG 27 liegt (rot S1, S2 und S4), 

sind unter Berücksichtigung der hydrogeologisch gesehen guten Möglichkeiten auf Spiegelauer Ge-

meindegebiet prinzipiell nicht die erste Wahl. Nach eingehenden Untersuchungen zeigte sich jedoch, 

dass die potenziell besseren Bereiche entweder im Bereich des Nationalparks liegen oder mit großer 

Wahrscheinlichkeit bereits bestehende Gewinnungsanlagen beeinflussen (u.a. rot S3). Insofern wer-

den die Bereiche S1, S2 und S4 unverzichtbar für die Sicherung der Wasserversorgung, insbesonde-

re, da nicht damit zu rechnen ist, dass die Erstellung eines Brunnens für die langfristige Versorgungs-

sicherheit ausreicht.  

Die Quellschüttungen einzelner Gebiete reicht schon jetzt phasenweise nicht mehr zur vollständigen 

Versorgung aus, so dass nur durch aufwändiges Überleiten aus anderen Quellgebieten der Verbrauch 

überall gedeckt werden kann. Die Untersuchungen zur Sicherung der Wasserversorgung laufen aktu-

ell, die Bohranträge sind in Bearbeitung. 

 

Zusammenfassend für REG 27 sei nochmals auf Folgendes hingewiesen:  

Aufgrund des von den Windkraftanlagen ausgehenden hohen Gefährdungspotenzials für die Trink-

wassergewinnungen sind – unter Berücksichtigung der geologischen Verhältnisse und der hohen 

Dichte an Trinkwassergewinnungsanlagen – weiteste Flächenanteile des Bereichs Reg 27 nicht ge-

eignet für die Errichtung von Windkraftanlagen.  

Zusätzlich sei aus wasserwirtschaftlicher und auch ökologischer Sicht Folgendes angemerkt: In dem 

Bereich REG 27 befinden sich u.a. die Quellaustritte und Quellgerinne, die schließlich die Rinchnach 

bilden, die dann der Rinchnacher Ohe zufließt. Durch Eingriffe in den Untergrund durch umfangreiche 

Baggerarbeiten und Sprengungen kommt es bekanntlich oft zu einer Veränderung des oberflächen-

nahen Quell- bzw. Grundwasserabflusses. D.h., durch die Erschütterungen können Quellen versiegen 

und entweder gänzlich unterirdisch abfließen oder an anderer Stelle wieder austreten und ungewollte 

Vernässungen in bisher trockenen Waldbeständen hervorrufen. Dies kann nicht nur Trinkwasserquel-

len betreffen, sondern auch die Vielzahl an ungefassten Quellen, die der Rinchnach zufließen und das 

Flußperlmuschelgewässer qualitativ und/oder quantitativ beeinflussen können. 

 

 

Velden / Vils, den 19.07.2026 

Sachverständigenbüro für Grundwasser 
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Dr. Klaus Dieter Raum 


